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Konzept - Ideal der (einer) Reichsidee, diese Unterlage habe ich aus vielen 
Informationen und Schriftstücken zusammengeschrieben; meiner Meinung nach 
muss eine Vision vom Bürger schnell erfasst und nachvollziehbar sein.  

Als einen der wichtigsten Punkte will ich hier festhalten, dass man ganz genau weiss wohin die 
Reise geht. Also welches Ziel ist anzustreben? Wie schaut das Ziel aus, wie kann ich es dem 
Bürger visualisieren/bildhaft/verständlich machen. Im Nachgang folgen die Unterziele; wie 
können wir es erreichen, welche Möglichkeiten haben wir, in welchem Zeitraum wollen wir das 
Ziel erreicht haben. Was passiert wenn ein Ziel erreicht ist? Wie schaut dann die weitere 
Vorgehensweise aus. Kurzum, es muss eine kompakte nachvollziehbare Vision sein und die 
Menschen müssen wissen was auf sie zukommt.  

Dann stellt sich die Frage nach den Mitteln die wir benötigen um das/die Ziele zu erreichen.   

Wir kennen die Rechtslage/n, wissen dass völkerrechtlich das Deutsche Reich existent ist. Dies 
hat bereits zweimal das Bundesverfassungsgericht offiziell festgestellt. Die Wiederherstellung 
der Handlungsfähigkeit ist keine Schwierigkeit, das wurde in der Vergangenheit bewiesen. Was 
bisher jedoch nicht erreicht wurde, ist, dass sich die Masse dazu bewegen lässt hinter dem 
Reichsgedanken zu stehen, diesen zu akzeptieren und auch mehrheitlich zu wählen.  

Wir müssen auch verstehen, daß es völlig aussichtslos ist, in einer vom Judentum (Gross-
Zionisten) beherrschten Welt die Missstände -jedwede Rechte- für das Deutsche Reich 
einzufordern, weder vom OMF-BRD Vasallenstaat, noch von der EU, der UNO oder den USA, 
denn all diese haben einzig und allein die Auslöschung der deutschen Kultur, den Volkstod der 
„Deutschen“ mit allem Deutschtum zum Ziel! 
 
Politisch denken heißt in erster Linie nichts anderes, als verwaltungs- und 
organisationstechnisch denken -  das ist erlernbar! 
 
Bevor wir aber politisch aktiv werden, müssen wir uns erst bewusst machen und darüber 
Einigkeit erzielen, welche weltanschauliche Idee dem zukünftigen Deutschen Reich zugrunde 
liegen soll und wie dessen systemische Grundlagen beschaffen sein müssen, mit denen das 
zukünftige Deutsche Reich tatsächlich zu realisieren ist und auch nachhaltig bestehen kann. 
 

Eine der wichtigsten Aufgaben muss es sein, den noch verbliebenen deutschen Patrioten eine 
tragende weltanschauliche Idee – ein Konzept sprich Zukunftsvision aufzuzeigen auf welcher 
das künftige Deutsche Reich gründet. 
Dieses faszinierende Konzept einer durchsetzungsfähigen Reichsidee muss einen Sturm der 
Begeisterung bei den Patrioten auslösen. Ich rechne damit, dass wir eine Art Flächenbrand mit 
dieser Reichsidee erzeugen und unsere Patrioten werden in Ihrer Begeisterung viele andere 
anfangs noch zögerliche Bürger infizieren und mitreissen.   

Durch all die unterschiedlichen Parteigruppen und KRR Grüppchen und auch andere 
weltanschauliche Gruppierungen und abgesonderte Szenen wird die Volksgemeinschaft der 
Patrioten weiter gespalten, arbeiten mit ihren beschränkten ideologischen Anschauungen dem 
Feind in die Hände. Sämtliche Wahrheitssuchende werden aufgerufen sich jetzt umgehend zu 
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einer volksgemeinschaftlichen Befreiungsbewegung zu vereinigen nur gemeinsam sind wir 
Stark und können etwas bewirken. 

Gleichzeitig müssen die Patrioten, in den umliegenden europäischen Nachbarländern, von 
unserer Reichsidee/Vision mit den neuen Denkweisen und Strukturen unserer staats- 
übergreifenden und völkerverbindenden Idee eingebunden werden. Es sind genügend 
„Patrioten“ in Österreich der Schweiz den Niederlanden wie auch in Frankreich und den 
Ostgebieten vorhanden, die lieber heute als morgen Ihre Regierungen absetzen bzw. 
austauschen möchten.   

Ob ein Nationalstaatsprinzip noch Zeitgemäss ist? Dieses Konstrukt wurde durch die jüdisch- 
internationale Freimaurerei während der Französischen Revolution geboren, mit dem Ziel -  die 
politische und wirtschaftliche Handlungsfähigkeit des Staates ohne eine völkische Identität 
herzustellen.  

Während die ursprünglich von Freimaurern erdachte Idee des bloßen Nationalstaats 
die Auflösung von Volksidentitäten im Schilde führt, ist der Reichsidee die 
Bewahrung der Vielfalt der Völker und Kulturen und deren Selbstbestimmungsrecht 
heilig! 
 

Durch die (noch!!?) unzensierte Nachrichtenwelt im Internet ist klar erkennbar,  daß wir uns in 
erster Linie nicht mehr in einem politischen Kampf, sondern in einem unsere gesamte Kultur 
und Existenz unseres Volkes bedrohenden Kulturkampf befinden! 
 – und zwar definitiv in der Endschlacht um Freiheit, Selbstbestimmung und 
Individualität der Weltbilder, in der wir dem allergrößten fanatischen Vernichtungswillen 
eines bekannten Gegners ausgesetzt sind, welcher weder vor Mord noch Völkermord und schon 
gar keinem Krieg aus dem Weg geht.  
Lesen sie in diesem Zusammenhang die Hintergründe zu  9/11 in 2001 
 
 
Es geht heute um den Untergang oder das Überleben und somit die Erfüllung des 
spirituellen Auftrags unserer deutschen Kultur! 
 

Unsere Zukunft im angestrebten und wieder handlungsfähigen Reich kann nur bestehen, wenn 
wir auf die anderen Völker Europas ebenfalls eine segensreiche friedvolle Ausstrahlung haben. 
Würden wir das Reich auf einem Nationalstaatsgedanken gründen, wären wir in Kürze 
eingekreist und isoliert, damit wäre das Deutschtum vollends erledigt. 
 

Das kommende Deutsche Reich ist nur überlebensfähig wenn es sich an den kosmischen 
Gesetzen ausrichtet, die Religion ist zu berücksichtigen mit einzubeziehen. Religion im 
wahrsten Sinne heisst nichts anderes als Rückanbindung an das kosmische Gesetz zum Wohle 
aller Menschen dienenden auf Wahrheitserkenntnis aufbauenden und ausgerichteten 
Wissenschaft und Philosophie. Diese Reichs- (Volks) religion ist auf die atlantisch-germanisch-
deutsche Kultur begründet, eine andere sollte und wird es im Reich nicht mehr geben! Zudem 
verbindet sich mit dem Reichsbegriff ein ganzheitlich spirituelles Ordnungsprinzip (das 
dreieinige Strukturprinzip, das sich von der Weltenseele ableitet), von welchem Inhalt und 
Struktur des idealen Reichskonzepts (die systemischen Staatsgrundlagen) durchdrungen sind, 
nach dem der ideale Reichsstaat gestaltet ist, d.h.  
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1. das spirituelle Werteordnungssystem (= die dreieinige Weltenseele) 
und die geistig-kulturellen Einrichtungen (sämtliche Geistes- und naturwissenschaftlichen 
Institutionen = Reichskirche), 
 

 2. das Rechtsordnungssystem und rechtlich politischen Einrichtungen 
(Gerichtsbarkeit, Polizei, Militär, Strafvollzug) und 
 

 3. das wirtschaftliche Leistungsordnungssystem (Geldsystem) und die staatlichen 
Wirtschaftsinstitutionen (Verbünde = Assoziationen) und die Staatsbank des Reichs mit ihren 
Filialen (Reichsbank). 
 

Diese archetypische, ganzheitlich-spirituelle nordische Geistigkeit und das aus diesem 
hervorgehenden (von der Weltenseele ontologisch ableitbare) ganzheitlich-spirituelle 
Ordnungsprinzip machen den geistigen Kern des Deutschtums und der Reichsreligion aus. 
 

Eine solche Reichsreligion verkörpert nicht den Nationalsozialismus, nicht die Ludendorffsche 
Philosophie, nicht das Rasse- und Volksbekenntnis der Artgemeinschaft oder 
Heidengruppierungen und auch nicht das zusammengebastelte Christentum der 
Anthroposophen, sondern einzig und allein das SONNENCHRISTENTUM welches die nordische 
Sonnen- und Säulenreligion, die idealistische spirituelle Lehre des nordisch stämmigen Jesus 
aus Galiläa (= das kosmische Christentum) und die Deutsche Idealistische Philosophie in sich 
zu einer Einheit verschmelzen lässt. Weder das zerstrittene sich auflösende Christentum noch 
das Heidentum werden die kommenden Jahre überstehen, beide werden sich als Teile eines 
erneuerten Ganzen, einer neuen Reichstheologie begreifen müssen, der zufolge der Staat als 
Repräsentant des allgemeinen Interesses über den besonderen Interessen von Kirchen und 
Verbänden stehen wird. Wir müssen heute vielmehr im Sinne von Georg Friedrich Wilhelm 
Hegels Philosophie der Geschichte sowohl das germanische Heidentum als auch das 
Christentum als lediglich historisch-geistige Entwicklungsstufen begreifen, die das deutsche 
Volk und die europäischen Völker insgesamt hindurchzugehen haben, um diesen 
Religionstypen in ihrer ursprünglichen Form allmählich zu entschlüpfen, damit – in 
dialektischer Weise – aus dem zuvor bestandenen Heidentum (These) und 
Christentum (Antithese), ein neues Drittes (Synthese) entstehen kann. 

 

Zum Reichskonzept 

Dieses Reichskonzept wird und muss für alle Völker der Erde vorteilhaft sein, es beinhaltet 
Lösungen für alle drängenden Probleme unserer Zeit und es ermöglicht den Sturz des gross-
zionistischen jüdisch freimaurerischen Establishments, es ist in der Lage die geplante EINE-
WELT-HERRSCHAFT des Judentums und die drohende endgültige Versklavung der Völker zu 
verhindern. 

Mit diesem Reichskonzept wird das Deutsche Reich nach seiner Wiederauferstehung nicht 
isoliert dastehen und der Reichsgedanke kann sich in ganz Europa und der Welt verbreiten. 
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Zu den Kernpunkten des Reichskonzeptes 

Die Vereinigung der europäischen Völker in einem Bündnis von mehreren souveränen 
Teilreichen. Ziel sein sollte - Ein *Heiliges Reich Europäischer Völker*;  
auf einer gemeinsamen - Übergeordneter geistiger Grundlage- des heiligen 
naturgesetzmäßigen kosmischen Weltenseelenprinzips welches seit Urzeiten 
besteht. 
 
Das Ursprungsland der Reichsidee ist der germanische Raum, das Kernreich des 
zukünftigen supranationalen „Reichs Europäischer Völker“  ist das Deutsche Reich, 
das nicht als politische Ordnungsmacht verstanden werden will, aber eine geistig 
sittliche Führungsrolle übernimmt. 
 
Das gemeinsame Bestreben, ein friedliches und gerechtes Miteinander der Völker in 
souveräner Selbstbestimmung und Freiheit zu gewährleisten sowie bei Bedrohung 
durch äußere Feinde und in sonstigen Nöten hilfreich und loyal zusammenzustehen. 
 
Das Erkennen der Vielfalt der Rassen, Völker und Kulturen als den größten Reichtum 
der Menschheit. Die Pflege und Bewahrung der völkischen Eigenart in  Rasse und 
Kultur (Volkstum und Brauchtum), ebenso der Vielfalt der unterschiedlichen 
regionaltypischen Kulturen in den einzelnen Landesbereichen. 
 
Die Ausrichtung von Wissenschaft, Philosophie und Religion allein auf 
Wahrheitserkenntnis und das Erkennen dieser als einer heiligen spirituellen 
Dreieinheit (Vereinung von Geistes- und Naturwissenschaft), welche der spirituellen 
Höherentwicklung des Menschen, dem Wohl des Gemeinschaftslebens und dem 
friedlichen Miteinander der Völker in Freiheit und Selbstbestimmung dient. 
 
Ausrichtung der Lebensgestaltung nach den kosmischen Naturgesetzmäßigkeiten 
und Handeln im Einklang mit diesen, höchstes Ideal ist das Leitbild des 
Gottmenschen – das Ideal der „schönen Seele“ (Schiller). Ein Freiheitsbegriff, der 
dem Menschen einen größtmöglichen individuellen Entfaltungsspielraum bei 
gleichzeitiger Wahrung der volksgemeinschaftlichen Einheit ermöglicht. 
 
Die Herausbildung selbständiger Volkswirtschaften mit einer weitgehenden 
wirtschaftlichen Unabhängigkeit der einzelnen Teilreiche, insbesondere im Bereich 
der landwirtschaftlichen Grundversorgung.  Jeder Staat, der in seiner 
Grundversorgung im Wesentlichen unabhängig und krisenfest ist, kann von außen 
auch nicht unter Druck gesetzt oder gar erpresst werden. Der Außenhandel zwischen 
den Teilreichen und auch der weltweite Warenaustausch (Weltmarkt) soll eine 
angemessene, sinnvolle Größenordnung nicht überschreiten. 
 
 
Die Bewahrung der natürlichen Ressourcen; gemeinsame weltweite Anstrengungen 
zur Wiedergutmachung ökologischer Umweltsünden; ökologisches Bauerntum 
anstelle Landwirtschaftsindustrie; Preise für landwirtschaftliche Produkte werden 
durch ein entsprechendes, dem Gemeinschaftsleben sehr dienliches Geldsystem 
geschützt; Implosionstechnik statt Explosionstechnik; Nutzung alternativer Energien 
und der Freien Energie. 
 
Eine kontinentale Außen- und gemeinsame Verteidigungspolitik, mit einer 
Abstimmung der Verteidigungskräfte, wodurch der jeweilige tatsächliche Aufwand 
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für militärische Rüstung mit zunehmender Bündnisgröße des Reichs für die einzelnen 
Teilreiche immer weiter verkleinert werden kann. 
 
 
Dieses Reichskonzept ist Garant und Grundlage einer dauerhaft tragenden Friedensordnung im 
Reichsgebiet und dessen Schutzzonen.  Darüber hinaus wird es nicht als Ordnungsmacht in 
andere Staaten hineinwirken, sondern  mit allen anderen friedenswilligen Staaten deren 
Bedürfnis nach Souveränität und Selbstbestimmung aller Völker gerecht werden.  
 

Dieses unser Deutsches Reich ist nicht als raumgreifendes Imperium zu verstehen,  umgekehrt 
lässt es aber auch keine fremdvölkischen Ansprüche mehr  zu. 

Mit der Umsetzung und Gründung des Deutschen Reichs beginnen wir jetzt und heute.  

Die Beziehungen zu den grossen Kulturvölkern wie Russland und Frankreich sind herzustellen. 
Beide Staaten können auf eine lange Vergangenheit und Tradition des Denkens zurückgreifen. 
Zudem benötigen wir in jedem Fall die (militärische) Unterstützung von Russland / in meinen 
Augen ist Wladimir Wladimirowitsch Putin der gebildetste, profilierteste erfahrenste und mit 
sehr viel Macht ausgestattete Politiker.  

In den jeweiligen Bereichen (Reichs- Landes- Städte- und Gemeinderegierungen) werden nur 
die qualifiziertesten und fähigsten sowie verantwortungsbewusstesten und gewissenhaftesten 
Menschen – unabhängig von irgendeinem Parteibuch (Parteien wird es dann nicht mehr geben) 
oder anderen weltanschaulichen Zwängen – als Interessenvertreter des Volkes in die 
Führungspositionen in Mehrheitsabstimmung gewählt werden können.  
 
In der kommenden Reichsregierung sollte es auf allen Organisations- bzw. Verwaltungsebenen 
des Staates neben den drei strukturellen Volksvertretungen zusätzlich auch einen männlichen 
und einen weiblichen Ältestenrat mit beratender Funktion. 

Im Deutschen Reich wird es ein geniales Geldsystem geben, das im Vergleich zu den 
bisherigen anderen Geldsystemen- (die sehr aufwendig, undurchsichtig und kompliziert 
beschaffen sind, einen riesigen Verwaltungsaufwand verursachen und das Wirtschaftsleben mit 
Gesetzen, Richtlinien, Verboten, Vorschriften, Sondersteuern, Subventionen usw. zu regeln 
versuchen), von durchdringender Logik, Einfachheit und Transparenz gekennzeichnet ist. Es 
besitzt optimale soziale, ökologische und ökonomische Eigenschaften und lässt schon aus sich 
heraus (systemisch bedingt) alle Menschen in gleicher Weise am Produktivitätsfortschritt der 
Wirtschaft teilhaben (Wertsteigerung des Geldes statt Entwertung der Einkommen durch 
Geldmengenerhöhung =Betrug) und es lässt unverhältnismäßige, für die gesellschaftliche 
Entwicklung ungesunde zentralistische Geld- und Machtanhäufung erst gar nicht möglich 
werden. Durch dieses neue Geldsystem werden automatisch die Preise für landwirtschaftliche 
Produkte geschützt, was eine gesunde bäuerliche Landwirtschaft ermöglicht. Im Staat  
Deutsches Reich wird es keine privaten Banken mehr geben, sondern nur noch Filialen der 
Reichsbank,  welche allesamt allein dem existentiellen und wirtschaftlichen Wohl sowie 
der kulturellen Entwicklung der Volksgemeinschaft dienen! In den kommenden Staatswesen 
besitzt jeder Staat grundsätzlich sein volkseigenes Geld, Privatbanken sind grundsätzlich 
verboten. Aufgrund des intelligenten, dem Gemeinwesen dienenden Geldsystems wird es im 
Vergleich zum westlichen Staatssystem der OMF-BRD ca. 70% weniger Bürokratie und 
grundsätzlich keine Arbeitslosigkeit mehr geben. 
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Es wird keine gegeneinander arbeitenden Arbeitgeber- und Arbeitnehmerverbände geben, 
sondern ein Verbundwesen aus verschiedenen Verbünden, die sämtliche Arbeitgeber- und 
Arbeitnehmerverbände einschließlich der Gewerkschaften ablösen. Die Verbünde sind von dem 
Interesse geleitet, daß jeder zu seinem ihm zustehenden Einkommen gelangt.  
 
Dieses Konzept ist noch nicht endgültig, ich arbeite ständig noch daran herum--- bin 
lernfähig!!! 
Gruss Kurt 


